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Der Begriff der Lernveranstaltung  findet sich nicht in der einschlägigen berufspädagogi-

schen Literatur. Es gibt im Gegensatz zu dem Begriff der Lehrveranstaltung (noch) keinen  

wissenschaftlichen Diskurs hierzu. Allerdings gibt es sehr wohl einen Diskurs zu den  

Veränderungen, die in Lehrveranstaltungen geschehen sollten, damit ein aktives und 

selbstorganisiertes Lernen in veranstalteten Lernsettings möglich wird.

Mit der Einführung des Begriffes der Lernveranstaltung verändert sich die Perspektive auf 

das, was in einer Lehr- bzw. Lernveranstaltung geschieht. In einer Lehrveranstaltung wird 

gelehrt. Der/die Lehrende ist aktiv und steht (wenn man es wörtlich nimmt) im Zentrum 

der Betrachtung. Mit dem Begriff der Lernveranstaltung wird das Tun der Lernenden in 

den Fokus genommen. Schließlich hat (auch) veranstaltetes Lernen den Zweck, Lernenden 

das Lernen zu ermöglichen.

In dieser Hinwendung kommen konstruktivistische Lernansätze2 zum Ausdruck, bei de-

nen die Kernaufgabe einer Lehrperson nicht mehr darin besteht, Wissen zu vermitteln,  

sondern die Lernenden in ihrem individuellen Lernprozess zu unterstützen. Lern- 

veranstaltungen schließen an den Bedarfen und Erfahrungen der Lernenden an und  

schaffen Raum und Möglichkeiten für Reflexion und neue Erfahrungen. 

Rolf Arnold prägt hierfür den Begriff der . Diese soll, wie ihr 

Name bereits andeutet, den Lernenden das Lernen eigenständig und selbstgesteuert  

ermöglichen. Die Lernenden setzen sich ihre Lernziele selbst, und Lehrende schaffen die 

Rahmenbedingungen für diese Form des Lernens. Damit unterscheidet sich das Konzept 

von der , auf deren Grundlage die Lehrkraft Inhalte vermittelt und 

Lernziele von außen setzt. Die Leitfrage der Ermöglichungsdidaktik lautet: Wie gelingen 

Lernprozesse, die an den Erfahrungen und eigenen Kräften der Lernenden anschließen 

und diese dabei unterstützen, selbst zu lernen?3

Die Lernenden sollen sich mit den Lerninhalten selbständig auseinandersetzen, die Inhalte 

erschließen und Zusammenhänge entdecken, damit sie daraus ihr individuelles Wissen 

konstruieren und vor allem auch (berufliche Handlungs-)Kompetenzen entwickeln können. 

Was ist der Unterschied zwischen 
einer Lehr- und einer Lernveranstaltung?

Teil 1
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Mit diesem Bewusstsein wird die Lernveranstaltung mehr und mehr zu einem 

(Ermöglichungs-)Raum für Lernen, der inhaltliche Impulse bietet, der Zeit und Raum 

für das Lernen von- und miteinander gestaltet, in dem die Lernenden aber immer ihren 

eigenen Weg gehen und damit ihren individuellen Lernprozess verfolgen können. Es 

liegt auf der Hand, dass sich die Rolle der lehrenden Person verändert: Die Lehrenden, 

Trainierenden, Dozierenden werden zu Lernbegleitenden.

2 Siehe dazu Essenti al Aus- und Weiterbildungspädagoge:in ‚Lern- und moti vati onstheoreti sche Hintergründe - ein Fundus für 
berufspädagogische Begründungen‘

3 Siehe: Arnold, 2013: S. 40 ff .




